
Auferstehung .

„ Es girbk wahrlich rinr Auftrstehung des Leibes.
Nichts ist uns gewisser nrrbiirgk , als das ewige
Leben ; denn Golk , der es uns um seine» lieben
Sohne» willen verheißen hak , kann nichl lügen."

„Pestis, meine Zuversicht !"
Hört ihr '« über Grüften schweben ?
Wer da glaubt, der stirbrt nicht,
Wer da glaubet, der wird leben.
Senkt man auch den Leib hier rin,
Dort wird er unsterblich sein .

Jesus lebt ! die Nachtigall
Kündet es aus Blütenbüschen ;
O welch Hellen Trostesschsll
Schmettert jubelnd sie dazwischen,
Tönt das dumpfe Traurrlied :

^ „Alles Fleisch wie Gras verblüht !"

^ ^
so



Ja , wir werden auferstehn !
Nachkigallenlied der Herzen,
Welche Laak auf Hoffnung fä 'n,
Anker Thränen , unker Schmerzen
Deren Heimat droben ist ,
Wo ihr Heiland , Jesus Christ .

Kling denn über Grüften fork ,
O du Frühlingslied der Lieder .
— Tiefer seliger Akkord ,
Weck mir die Geliebten wieder ,
Weck mich selber dann einst auf ,
Skrigk drr Morgenstern heraus .
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